Formular DG.1 (DE)

[image: image1.png]



STELLENAUSSCHREIBUNG

ZUR EUROPÄISCHEN KOMMISSION ABGEORDNETE(R) NATIONALE(R) SACHVERSTÄNDIGE(R)

	Stellenbezeichnung:
(GD-DIR-REF)
	DEVCO.E.E2

	
	Generaldirektion:

Direktion:
Referat:
	Internationale Zusammenarbeit und Entwicklung (DEVCO)
E Development Coordination West and Central Africa
E2 Development coordination and Regional Cooperation West Africa

	
	Referatsleiter:
	Didier Versé

	
	Telefon:
	+ 32 229-84706

	
	
	

	
	Zahl der zu besetzenden Stellen:
	1

	
	Kategorie:

Gewünschter Dienstantritt:

Gewünschte Dauer der 1. Abordnung:
	Verwaltungsrat/Verwaltungsrätin (Funktionsgruppe AD)
2 Quartal 2017

2 Jahr(e) mit der Möglichkeit zur Verlängerung 1

	
	Dienstort:
	( Brüssel
( Luxemburg
       ( sonstiger: …..


	
	Besonderheiten:
	(    Mit Vergütungen   
(  UNENTGELTLICH ABGEORDNET

	
	
	Auf diese Stellenausschreibung können sich auch Bedienstete

(    folgender EFTA-Staaten bewerben:


( Island ( Liechtenstein ( Norwegen ( Schweiz 

( In-kind-Abkommen EFTA-EWR
                                (Island, Liechtenstein, Norwegen)
(    Bedienstete der folgenden Drittländer bewerben: 
(    Bedienstete folgender zwischenstaatlicher Organisationen bewerben:


	
	

	1
	Art der Tätigkeit:

	
	

	
	Sektorspezifische Analysen, Ausarbeitung und Begleitung von Projekten
· Durchführung konzeptioneller Analysen und Unterstützung des Trust Fund Managers bei der Ausarbeitung und/oder Bewertung der Concept Notes zu Projekten, die in den betreffenden Bereichen aus dem TF finanziert werden sollen.
· Gewährleistung der Abstimmung mit allen Beteiligten (Ministerien, Mitglieder des Exekutivausschusses, Geber, NRO, lokale Entwicklungsprogramme, lokale Gemeinschaft usw.) im Einvernehmen mit den Delegationen in allen betroffenen Bereichen, damit die verschiedenen aus dem EUTF finanzierten Entwicklungsprojekte erfolgreich durchgeführt werden können.
· Bereitstellung der für die Projekte, Richtlinien und Mitteilungen der Kommission zu diesen Aktionsbereichen erforderlichen Daten. 
· Mitwirkung an der Ausarbeitung der Planungsdokumente und der Berichte im Rahmen des Abschnitts „Sahelzone und Tschadseebecken“ des EUTF.
Projektzyklusmanagement
· Beitrag zur Identifizierung und Formulierung von Projekten in enger Zusammenarbeit mit den abgeordneten Mitarbeitern in den Delegationen. Vorbereitung der Leistungsbeschreibungen für Aufträge zur Identifizierung der durchzuführenden Maßnahmen und zur Überprüfung ihrer Machbarkeit, Einleitung und Verwaltung der entsprechenden Studien sowie Beitrag zur Ausarbeitung des „Operational Framework“ (Identifizierung), der dem Verwaltungsausschuss des EUTF vorzulegen ist.
· Unterstützung bei der Erstellung der Maßnahmenbogen zur Vorlage beim Exekutivausschuss des EUTF. Fertigstellung der Projektunterlagen und Beitrag zur Ausarbeitung des Arbeitsprogramms (Maßnahmenbogen) zur Vorlage beim Verwaltungsausschuss des EUTF.
· Begleitung der Projektdurchführung sowie Überwachung der Leistungen der Projektmanager und der Partner; Überwachung der Einhaltung vertraglicher Verpflichtungen (durch regelmäßige Prüfungen, Audits, Berichte, Hilfestellung usw.).
· Unterstützung der Koordinierung mit anderen Programmen der Kommission und anderer Geber.
· Erteilung von „operativen“ Sichtvermerken für Dokumente, bei denen dies erforderlich ist.
· Unterstützung für die Vorbereitung und Verwaltung anderer im Rahmen des Abschnitts „Sahelzone und Tschadseebecken“ des EUTF zu finanzierender Projekte.
Vorbereitung und Follow-up von Ausschreibungen
· Mitwirkung an der Einleitung, der Abwicklung und Weiterverfolgung von Aufrufen zur Einreichung von Vorschlägen und Ausschreibungen sowie an der Projektbewertung und -auswahl (Beitrag zu allen Phasen der Vergabeverfahren im Rahmen von Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen und von Ausschreibungen, z. B. Ausarbeitung der Leistungsbeschreibungen, Veröffentlichung der Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen, Bewertungsverfahren usw.).
Kommunikation über das Programm und die Projekte
· Vorstellung und Verbreitung der Projektergebnisse auf Workshops, Seminaren, Tagungen und anderen öffentlichen Veranstaltungen.
· Mitwirkung an der Ausarbeitung von Veröffentlichungen und an der Aktualisierung der Website des Treuhandfonds.
· Analyse und Evaluierung der Ergebnisse und Auswirkungen des Programms und der damit zusammenhängenden Projekte. Mitwirkung an der Bewertung.
· Ermittlung und Verbreitung von bewährten Verfahren und Unterstützung des Erfahrungsaustausches einschließlich der Internalisierung der Ergebnisse.
· Förderung der Kontakte zu den Behörden der Mitgliedstaaten.
· Beitrag zu Analyse, Verbreitung und Follow-up der Ergebnisse und der Empfehlungen der Evaluierungs- und Auditberichte mit dem Ziel, die gewonnenen Erkenntnisse zu berücksichtigen und bewährte Verfahren zu verbreiten, u. a. durch die Aktualisierung der Website des Treuhandfonds.
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	Erforderliche Qualifikationen:

	
	a) Zulassungskriterien

	
	

	
	Nationale Sachverständige können zur Kommission abgeordnet werden, wenn sie alle Zulassungskriterien erfüllen. Bewerberinnen und Bewerber, die eines oder mehrere dieser Kriterien nicht erfüllen, werden automatisch vom Auswahlverfahren ausgeschlossen.
•
Berufserfahrung: Bewerberinnen und Bewerber müssen über mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion verfügen, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.
•
Dienstalter: Bewerberinnen und Bewerber müssen ein Dienstalter von mindestens einem Jahr bei ihrem Arbeitgeber nachweisen, d. h. seit mindestens einem Jahr in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit einem Arbeitgeber im Sinne des Artikels 1 des ANS-Beschlusses stehen. 
•
Sprachkenntnisse: Bewerberinnen und Bewerber müssen gründliche Kenntnisse in einer Amtssprache der Europäischen Union und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren Amtssprache der Europäischen Union in dem für die Wahrnehmung ihrer Funktion erforderlichen Maße besitzen. Abgeordnete nationale Sachverständige (ANS) aus einem Drittland müssen nachweisen, dass sie über gründliche Kenntnisse in einer zur Ausübung ihrer Tätigkeit erforderlichen Sprache der Europäischen Union verfügen.

	
	

	
	b) Auswahlkriterien

	
	- Bildungsabschluss:
Sekundarschulabschluss (Hochschulzugangsberechtigung): unerlässlich.
Hochschulabschluss in einem Studiengebiet mit Bezug zur Entwicklungspolitik.

	
	

	
	- Berufserfahrung:
Einschlägige Berufserfahrung: mindestens 5 Jahre.
Berufserfahrung mit der Durchführung von Entwicklungsprojekten: unerlässlich.
Berufserfahrung vor Ort oder in einer Delegation: wünschenswert.
Erfahrung in einem fragilen Staat/Krisenstaat/Staat in einer Nachkrisenzeit in Afrika: wünschenswert.
Verschiedenartige Erfahrungen (im öffentlichen/privaten Sektor, in der EU/in Entwicklungsländern): wünschenswert.
Kenntnisse über die Verfahren zur Umsetzung der Hilfe der Europäischen Kommission wären von Vorteil.


	
	- Zur Ausübung der Tätigkeit erforderliche Sprachkenntnisse:

	
	Französisch C1 (Hörverständnis, Lesen, Sprechen und Schreiben)
Englisch B1 (Hörverständnis, Lesen, Sprechen und Schreiben)
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	Bewerbung und Auswahlverfahren

	
	Die Bewerberinnen und Bewerber senden ihren Lebenslauf im Europass-Format (http://europass.cedefop.europa.eu/en/documents/curriculum-vitae) in deutscher, englischer oder französischer Sprache ausschließlich an die Ständige Vertretung/diplomatische Vertretung ihres Landes bei der Europäischen Union. Diese leitet die Bewerbungen innerhalb der Fristen für das Auswahlverfahren an die zuständigen Kommissionsdienststellen weiter. Bei Nichteinhaltung dieses Verfahrens oder der Fristen wird die Bewerbung automatisch ungültig. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente bei (wie Kopien des Personalausweises oder von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung). Diese Dokumente werden, falls erforderlich, in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens angefordert.

	
	Sie werden von dem einstellenden Referat über den Stand Ihrer Bewerbung informiert.


	
	

	4
	Bedingungen für die Abordnung nationaler Sachverständiger

	
	Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss). Dieser Beschluss ist unter folgender Adresse abrufbar: http://ec.europa.eu/civil_service/job/sne/index_de.htm
Die ANS bleiben während der gesamten Dauer der Abordnung bei ihrem Arbeitgeber angestellt und erhalten ihre Bezüge von diesem. Zudem bleiben sie während der Abordnung ihrem nationalen Sozialversicherungssystem angeschlossen.
Mit Ausnahme der unentgeltlich abgeordneten Sachverständigen können ANS, die die Bedingungen nach Artikel 17 des ANS-Beschlusses erfüllen, Tagegelder gezahlt werden.
Während der Abordnung unterliegen die ANS den in den Artikeln 6 und 7 des ANS-Beschlusses festgelegten Verpflichtungen zur Vertraulichkeit, zur Loyalität und zur Vermeidung von Interessenkonflikten.
Bei unvollständigen oder falschen Angaben kann die Abordnung abgelehnt bzw. beendet werden.

	
	

	5
	Verarbeitung personenbezogener Daten

	
	
Bei der Durchführung des Auswahlverfahrens, der Abordnung und der Beendigung der Abordnung der ANS verarbeiten die zuständigen Dienststellen der GD HR, der GD BUDG und des PMO und der von dieser Ausschreibung betroffenen GD personenbezogene Daten der ANS unter der Verantwortung des Leiters des Referats HR.B4. Diese Datenverarbeitung erfolgt auf der Grundlage des ANS-Beschlusses der Kommission und unterliegt der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2000 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinschaft und zum freien Datenverkehr.
Die Daten der ANS werden für die Dauer von 10 Jahren ab dem Ende der Abordnung aufbewahrt (2 Jahre im Falle von ANS, deren Bewerbung zurückgezogen oder nicht berücksichtigt wurde). 

Gemäß Artikel 13 der Verordnung zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten hat die betroffene Person das Recht, vom für die Verarbeitung Verantwortlichen Auskünfte über die sie betreffenden Daten zu erhalten und zu verlangen, dass unrichtige personenbezogene Daten berichtigt werden. Die Bewerberinnen und Bewerber können sich jederzeit per E-Mail an den Europäischen Datenschutzbeauftragten wenden: edps@edps.europa.eu.
Hinweis für Bewerberinnen und Bewerber aus Drittländern: Ihre personenbezogenen Daten können für erforderliche Überprüfungen herangezogen werden. Weitere Informationen finden Sie unter folgender Adresse:
http://ec.europa.eu/dgs/personnel_administration/security_de.htm.

	
	Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) finden Sie unter folgender Adresse (in englischer Sprache): http://ec.europa.eu/dgs/jrc/index.cfm?id=6270.

	
	


� Die Angaben zum Datum des Dienstantritts und zur Dauer der Abordnung sind unverbindlich (Art. 4 des ANS-Beschlusses).





